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Präoperative Abklärung bei Patienten mit 
hüftnaher Fraktur und obstruktiver Erkrankung 
der Atemwege und der Lunge 

SOP 
 

Ziel und Zweck der 
Regelung 

Diese SOP regelt ein einheitliches Vorgehen bei der 
präoperativen Abklärung bei Patientenmit hüftnaher 
Fraktur und obstruktiver Erkrankung der Atemwege und 
der Lunge 

Geltungsbereich Alterstraumazentrum 

Inhaltliche Festlegung 

 Bei Patienten mit hüftnaher Fraktur und obstruktiver 
Erkrankung der Atemwege und der Lunge wird im 
Rahmen der präoperativen anästhesiologischen 
Evaluation festgelegt, ob eine konsiliarische 
pulmologische Abklärung zu einer spezifischen 
Fragestellung erforderlich ist. 

 Dieses Konsil wird von der Abtlg. für Pulmonologie 
zeitnah durchgeführt und ggf. diagnostische und 
therapeutische Maßnahmen festgelegt, immer unter 
der Prämisse, dass das perioperative Risiko im 
Zeitfenster von 24 Std. nach Aufnahme im Klinikum bis 
zur operativen Versorgung der Patienten wesentlich 
reduziert, respektive die pulmonale Funktion 
wesentlich verbessert werden kann.  

 Die Kontaktaufnahme erfolgt während der 
Kerndienstzeit (Montag – Freitag 07:30 – 14:30) über 
den pulmologischen Konsiliardienst (DECT 25509), 
außerhalb der Kerndienstzeit sowie an Wochenenden 
bzw. Feiertagen über den pulmologischen 
Hauptdienst (DECT 25510). 

 Andernfalls wird der Patient im IST-Zustand mit 
entsprechendem Risiko operativ versorgt 

Quellenangabe 
Abteilungsinterne Festlegung aus medizinischer Sicht und 
Kompetenz. 

Publikation und 
Inkrafttreten 

Das Dokument wird im KABEG 
Dokumentenmanagementsystem (KDM) publiziert und 
gelenkt, das Inkrafttreten ist im Datenfeld „Gültig ab“ 
ersichtlich. 
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Überprüfungsintervall 
und Zuständigkeit 

Das Überprüfungsintervall ist im Klinikum Klagenfurt am 
Wörthersee mit maximal drei Jahren geregelt und im KDM 
im Feld „Wiedervorlagedatum“ ersichtlich. Unter 
„Wiedervorlageadressat“ ist der zuständige 
Dokumentenlenkungs- Verantwortliche abgebildet. 

 

Historie 

Versions-
Nr. 

Versionsbesitzer Versionskommentar 

1.0 – 2.0 div. Besitzer Versionen siehe KDM 

3.0 KanduthE 
Dokument geändert: Dokumentenvorlage, Zeitfenster 
auf 24 Stunden 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Um den Lesefluss zu erleichtern, wurde auf eine geschlechterspezifisch getrennte Schreibweise verzichtet. 


